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Wahrhaft ruſſiſche Leute
Von Fritz Neck Malleczewen

Nachdruck verboten
Das war kurz nach Mukden Damals war das als

wir von der Armee Kaulbars Artillerie Train und zerfehte
Garderegimenter in allerliebſtem Durcheinander uns auf der
M nſtraße nach Norden wälzten und Nogi und
Odſu weiß der Teufel wer von den beiden immer gerade
da war wo wir ihn nicht vermuteten am häufigſten in un
ſerem Rücken und in unſeren zitterenden zerſchlagenen

en
Ja wir waren nichts anderes als eine Horde Leut

nants fauchten ihre Regimentskommandeure an und erkun
digten ſich in zorniger Rede wo ſie ſich während der blutigen
Märzwochen eigentl ehalten hätten Ob der Herr
Oberſt vielleicht inzwiſchen in Petersburg geweſen z wäh

rend ch a m n venn r he iemandkonnte euer ge habene e en eerem
ziersepauletten in die Taſche und zog ſich einen Mannſchafts

mantel an Es war beſſer müſſen Sie wiſſen daß man in
jenen Tagen nicht als Offizier erkannt wurde Und es war

auch beſſer man kam den Leuten nicht in den Weg wenn

ene n o ſchlimm warwohlgemerkt Sie dachten doch nach die Leute und von m

Offizieren konnte man das nicht immer behaupten Damals
zum Beiſpiel als wir endlich endlich in Telin angekommen

ſo etwas wie Diſziplin n

zu warSie da bringt man mir ich war damals Gerichtsoffizier
vom Regiment Klein Maroslaw ein paar

Was los z frage ich den Feldwebel vom Trans
Sie haben nicht auf die

Hochwohlgeboren antwor

du Freundchen frage den erſten es ir eJapaner ſchießen wollenk b ſchießt ihr denn nicht

Euer

di wenn ſchießen di41 i W e a en hNatürlich wie denn ſonſt du Teufel
doch recht die Befehle der Vorgeſetzten aus

en
Ja gewiß
Dann können

ſte handeln recht indem ſie den Befehlen ihrer Vorgeſetzten

e r re n indemſie die Befehle ihrer Korheſetten et

4 2 SWir ſaßen das war kurz vor dem mandſchuriſchen
Feldzug im chen Lager livländiſche Dragoner
ein paar von der C egergarde Kerholmgrenadiere aus
Petersburg und eriſten ebenfalls von der Garde
Wir taten was man tut in dieſer Streuſandbüchſe wir
tranken die ſchweren Rotweine von Seljukow und Sohn und
warfen die leeren Flaſchen in den kleinen See der dicht vor
unſeren Baracken lag Subatow von den Preobraſchens
kern derſelbe der nachher während der Revolution nach
Sibirien kam ſtritt ſich mit einem Rittmeiſter von der Re
ſerve über allerlei Reformen Ob es gut ſein würde den
Popen die Haare abzuſchneiden was weiß ich Der General
der ſich zu uns geſetzt hatte amüſierte ſich auf ſeine Weiſe
indem er mit dem Feldſtecher nach ein paar Damen hinüber
blickte die an dem andern Seeufer badeten Die Artilleriſten
blieben wie immer für ſich und führten wie es ihre Art
iſt Geſpräche von denen ein anderer Menſch nichts verſteht
Sie hatten ihren Doktor mitgebracht und debattierten wie
es ihre Art iſt über allerlei gelehrte Fragen wie der See
da vor uns z B entſtanden ſein könne ob es möglich ſei
daß er eine kalte Quelle auf ſeinem Grunde habe Der
Doktor bekannte ſich für die Quelle und wollte ſie beim Baden
ſelbſt geſpürt haben die anderen erklärten ſich dagegen So
ging das eine ganze Weile hin und her und wir hörten
ſchließlich alle zu Kommt endlich als die Debatte kein
Ende nehmen will ein Unteroffizier meiner Schwadron vor
bei Der General läßt ſich vom Doktor die Stelle zeigen
wo er die Quelle vermutet Der Doktor erklärt es ihm
ganz dicht keine drei Meter vom Ufer t

He du ſagt der General zu dem Unteroffizier fpring
dort ins Waſſer und tauche unterl

Der Unteroffizier wirft nicht einmal die Kleider ab und
bleibt eine hübſche Weile unter Waſſer

Nun fragt der General als er wieder aufgetaucht
war und vor uns ſtand iſt es kalt geweſen oder nicht

Sieht der Unteroffizier den General ſehr ernſt an Ew
Exzellenz werden mich nicht überliſten

Wie was ſagſt du Ueberliſten
Nein Ew Exzellenz werden mich micht üverliſten

ör einmal chen was ſoll das heißen überOb es kalt war oder nicht habe ich dich gefragt

Hochwohlgeboren ſragt er zurüc n es wahr

W

wir nicht auf die Japaner ſchießen denn
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Richtet ſich der Unteroffizier noch ſteiler auf Es war
befohlen unterzutauchen Es iſt gleichgültig ob ich gefroren
habe oder nicht

4

Wir ſtanden in Zivil am Alexander Nee e Bucht
n war tief violett und ganz in der Ferne war Kronſtadt

zu ſehen Die Fliegerei die anzuſehen wir gekommen waren
war damals noch eine heikle Sache Es war um diefe
Stunde V gar kein Wind mehr Aber Grigora
ar ſich nachher in London den Schädel einſchlug

noch immer vor ſeinem Biplan und ließ wohl ab und
zu zur Beſchwichtigung des Publikums den Motor brun
men und irgend einen Kinderballon zur Ermittlung der
Windſtärke oben ſteigen blieb aber hübſch vorſichtig auf dem
Boden Eine Stunde vergeht zwei Stunden Das Volk

Am Jſonzo
Frei nach Viktor von Scheffel

Melodie Als die Römer frech geworden
Wieder wurden frech die Römer
Oeſtreichs ſchönſten Hafen nehm mer

Voran wie ein großer Floh
Sprang Gabriel Annunzio
Hinter ihm Cadorna

Doch am Ufer des Jſonzo
Dacht bald jeder Wär ich ſonſt w

Regen ſtürzte aus der Luft
Unten war ein Schwefſelduft
Der kam von den Gaſen
Ach mein guter Piccinelda

Reich mir mal das Schirmgeſtell da
Meine Socken ſind ſo naß
Wie ein volles Regenfaß
Es wird gar noch ſchneien
Auf dem Karſte hoch und höcher
Sah man groß und kleine Löcher
Dieſe ſpien merkſte was
Plötzlich Feuer Rauch und Gas
Sacro egoismo

Darnach auf die ollen Schleicher
Stürzten ſich die Oeſterreicher
Recken auch aus Hermannsland
Aus der Varusſchlacht bekannt
Und Kaiſer Carolus
Lazzaroni bei der Wärmee ihr ſtehen gar die Schärme

Gabriel Annunzio
Sprang zurück zum großen Po
Hunderttauſend fing man

J Cadorna war in Nöten
enn der Feldzug ging ihm flöten

Er ſchrieb über die Geſchicht
Einen langen Wetterb richt
Schickte den nach Roma

Vittorio Emanuelle
Las Uns ſind jetzt alle Felle
Jn den großen Po geſchwomm n
Jeſtreich hat ſie mitgenomm n
Ach wie übel wird mir da
Die den Feldzug mir geraten

So in der e zich großes TrampeltierS ich narrte hier
är mir etwas wohler

Dieſer Wunſch war ganz unbilligZu gäbe man dir willig
Würd ſt du kein Verräter ſein
Wohl in Deutſchland an dem Rhein
Jetzt riech Tiberwaſſer

Halle a S Johannes Bewert
J J d t r 5 o d Tehe

am Sonntag nachmittag wollen Sie gütigſt bedenken wird
unruhig Wie was Wird er nicht auffſteigen Haben
wir ihm umſonſt unſer Geld gegeben

Endlich es iſt ſchon ſpäter Nachmittag geht er doch in
die Höhe Zwei Runden drei vier So hoch ſchon daß
man die Propeller kaum mehr hören kann Die Leute fallen
faſt hintenüber ſo halten ſie den Kopf im Genick Stößt
einer mich an ein Alter ein Bauer der in die Stadt gekom
men war Auf den großen Vogel in der Luft zeigt er wo
der Flieger eben noch wie ein Sandkorn zu ſehen iſt Sehen
Sie Herr wieviel verdient der da oben Dreißig Rubel
im Monat vielleicht oder fünfunddreißig Nun ſagen wir
alſo neununddreißig Neununddreißig Rubel Verdienſt im
Monat und wagt nicht an Gott zu glauben

Vverſprengt
Von Ly van Brackel

Rachdruck verboten

Erſcheint wöchentlich

Knöpfen in buntem Durcheinander eine zuſammengewürfelt
Horde von rumäniſchen Räubern nichts weiter Aber
doch wurde dem Spähenden die Stirn hetß wie er daran
dachte dtß nur wenig gefehlt hätte und ſie wären alleſamt
wie Schlachtvieh dieſer Bande in die mordluſtigen beute
gierigen Hände gefallen Wartet Jhr Läuſeköppe ſagte
er auf gutberliniſch und pfiff ſeinen Gaul heran
Jck wär euch was beſorgen uns in de Bredoullie

bringen in de Peppe lang ick euch eene det ihr noch
bei der Auferſtehung ne deutſche Stempelnummer tragt

Der Gefreite Henſelmann der alſo ſprach ſah aus wie
ein richtiger Dreckfink Mit dem ſchmutzſtarrenden Schaf
pelz dem ſtoppelhaarigen braungebrannten unſauberen Ge
ſicht Doch das gehörte zu ſeiner Rolle auch daß ſein lang
haariger Karpathenhengſt anſtatt des Sattels eine Decke trug
und mit vielfach geflicktem Zaumzeug aufgehalftert war Und
als ſie nun ſo hübſch langſam dahin trotteten gefolgt von
einer braunſtichelhaarigen Terrierhündin da fanden auch die
Lagernden keinen Grund zur Beunruhigung

Bis dann plötzlich einer rief Es iſt Radolescu Das
wirkte wie eine Bombe Radolescu Radolescu

Jetzt gilt dachte der falſche Radolescu Henſel
mann und biß die Zähne zuſammen Wahrſcheinlich
iſt das der Name des heimtückiſchen Räubers dem ich
zwangsweiſe dieſen impoſanten Staat abgeliehen habe
Drei Reiter kamen ihm entgegen als der Vorderſte ihm nahe
war riß er eine Piſtole in Anſchlag und ſchrie Es iſt nicht
Radolescu dudjez la Dracu Hol s der
Teufel Da haſt du recht mein Sohn dachte Fritz
Henſelmann und einen Augenblick wurde ihm doch ſeine
Naſenſpitze kalt denn es gibt ein Gefühl das zwar keine
Furcht iſt aber doch in ſeiner Empfindung ſich ähnlich aus

löſt Jm klarſten reinſten Grenzrumäniſch erzählte er ihnen
eine friſch erfundene Geſchichte wie er ſelbſt ein
Mitgeſchleppter geweſen ſei und zum Glück Radolescu ge
ſehen
gekommen aber mißtrauiſch geworden wären es

habe wie die Tedescu in der Schlucht an
ſeien auch nicht einige Hundert ſondern höchſtens zwei
Dutzend und Radolescu meine die Bande ſollte in der Frühe
kommen bis dahin habe Hunger und Froſt die
anderen widerſtandslos gemacht ſie glaubten ihm

Aber der Schwarze fluchte nur vierzig 7
Und wir dachten Pferde genug für die anderen zu kriegen
Er winkte die Begleiter beiſeite überließ Henſelmann der
ſich um ein Bedeutendes leichter fühlte den heranſtürmenden
Neugierigen mit dem kurzen aber vielſagenden Befehl

Schweig zu den anderen wenn dir dein Leben lieb iſt
Man führte den Angekommenen zum Feuer und ohne Ge
wiſſensbiſſe ließ er ſich Wein und Brot gut ſchmecken Für
heute droht denen keine Gefahr dachte er wenn ſie es
nur auf die Pferde abgeſehen haben kann die Bande hier im
Duſtern ohnehin nichts machen Während er eifrig kaute
und ſchwatzte taten ſeine flinken Augen und Ohren tren
ihren Dienſt und als der letzte Biſſen hinter den Zähnen
verſchwunden war da wußte er alles was ihm zu wiſſen
nottat Ja ja ich glaube ihr müßt euch tummeln ſagte
er auf eine entſprechende Frage mir ſcheint es ſtecken
noch mehr von den Grünen in der Nähe Tun
ſie auch ſchrie ein weißbärtiger Kerl Tun ſie auch aber
wir lauern ja nur auf die Beute einzig der Paßweg
iſt noch frei ſonſt ſitzen ſie uns überall auf den Hacken
Halt s Maul Zypranje fuhr ihn der Schwarze an der

mit finſterem Geſicht herantrat und die Horcher davonjagte
Halt s Maul und red nicht ſoviel Er wandte ſich an

Henſelmann Es iſt wahr nur der Paß iſt noch frei
darum wollten wir ſie ja in der Schlucht haben damit der
Kampf keine Herumſtreicher herbeilockt jetzt liegt die
Sache anders die geringe Beute mit denen do teilen
fällt mir nicht ein wir haben beſchloſſen uns heimlich
in der Nacht davon zu machen mögen die andern ſehen wie
ſie fertig werben Jeder von uns nimmt ſich was er
braucht man iſt ſich ſelbſt der Nächſte Du kriegft deinen

Sack für dich und das Pferd ruppig genug ſeht ihr aus
An der Tanne vorbei die du kennſt wollen wir über die

nach der kleinen Burg zehn Mann gehen direkt zur

ucht wie ohen u eoben beſchoſſen werden wir di Halunken aus
Wege haben alſo bleibt wach

Danke für den Halunken dachte F Henſelmann
in dem die Wut aufſprang Gott ſei Dank dieſe Kerle
uneinig geworden und nun kaum ernſt zu n

Gott ſei Dank daß der Bauer aus irgend welchen
Er nſert der Plerhrbeſend zeh

r muſterte er
da hatten ſie ſchon größerer Uebermacht gegenüber Preehe
es würde gehen und es mußte Jhm ber
Name kleine Burg im
damals von Sinaia da her

richtig ja das war s i
gemacht die kleine

Auf der Höhe angekommen ließ er den Gaul zurück gegen den Caraimann zu mit
und kroch auf allen Vieren am Rande des Gehölzes dahin
wo ein Ausſchnitt ihm den Blick in das Teil freiließ

Ja da lagerten ſie um hellflammende Feuer Leicht
ſinnig ohne Gefahrbewußtſein Bauern in
pelzen und Uniformierte mit ganz kriegswidrig

ebreitäſtigem Schtrmtief Ein hobere
ihm das nicht ber edamals kamen hattee Se i e entjan ſich auch genug
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ann die Augen auf Leneda die tiefe Sue denrunkergeſchen zu haben wie in einen j hand im ſpihen Winkel zur Naſe angenehm gruslich über r 2 ſſus n re ſie heran die verbundenen

ber wo war der Wog e mußt rund gedreht Ich danke wenn Zie zu Hauſe mühſam aufſehend ſprang ſie zu ihm auf die Bahredunklen Abgrund
ein Pfad da ſein denn wie hatte ſich ſonſt der die wüßten was unſere braven ungn hier in Rumänien zu die Schnauze an ſeiner Hand die müdenSache geh Die erbeuteten konnten doch nicht haben die Füße würden ſe ihnen küſſen S ünd lag gang ſtill R Feſicht gerichtet So kanlen die Ver

das das ſind wir gewohnt aber die ne Nrcht bei den Schwarzgelben an unddem in le reihe leſe werden 7 Kunſtreiterſtückchen der Deuwel ſoll ſie holen ngt
e r l r Er ſeh ſo friſch drein nicht als ob ſeit dienindgwanzis die Helden waren Fritz und ſeine Sene

lmann f w re 2e ſo oder ſo e e Oh Land ſie r r illen Sein Bein konnte man ihm nicht retten Auch den
en

ja wenndie Kameraden die von tagelangem Umherirren müde und der Leute ein Leuchten er brachte ihnen Max nichterſchöpft in dem Winkel lagen Was galt er der einzelne den Frohſinn De Auch der Rittmeiſter ſah weniger Fritz Henſelmann lernt ehe g r r r
Er ſah über das Lager hinweg die Bewegung gehen die düſter aus Die Erwartung Vergeltung üben zu können Lene mißtrauiſch begutachtet t wie die R ſich wer

immer vor dem a Die Dämmerung ſank wärmte ihm das Herz enn es nur Soldaten wären wiedergefunden wenn er erzählt Wie W er
raſch herab doch der blaute und über der ſagte er aber Räuber zu bekämpfen nee Sieh s tölpeln ließen dumm und i g rn wolſe ler

des Caraimann der weithin ſichtbar blieb ſtieg ein rum an Hellmut nicht bekämpfen ſollen wir die möänen Wie er ſich ſo t denn fing e Sqhießen S

Kuppe Jder i eines Marx Srieſiger weißer Ballon empor der Vollmond durch die Marodeure und Vagabunden ſondern einfach w r Lucht er ab ſtoct ſieht ſich ſein Holgzbein
Luftſpiegelung zu ungeheurer Dimenſion ößert Mit wie ein Hindernis das uns im Wege ſteht e ian Fingern und brennenden S zeichnete bringt In Henſelmann noch Neuigkeiten mit und ſo Gott an und ſeufzt Armer Max Und die Lene wieint
der Gefreite einen ſorgſamen Plan auf Er gab kurz Bericht will ſehen wir noch heute eine anſtändige Uniform als ob ſie ihn verſtände

2 y r e en Zettel eng zuſammen und 3 Als t war t e e e Feſtihn in Hundes erräter r hatte zuerſt gezetert und be nicht ſiee e e ein eifriger i es nichts e er auf zwein e e h e e e n e r ee Schlu inein warum ni e erc it in fonnts i t iſchen und römiſchen DamenMerkſt du wos Sene Frig Henſelmann und hatte zum Heer das nicht weit ſein konnte denn hier oben ſener p rn Haare Insbeſondere die
kippte ihr mit einem Finger leicht auf die kühle Schnauze hörten ſie deutlich wenn auch hauchfein das tiefe Brummen in gro geß auf paß auf Nach Hauſe Lene zum Lager Lene ſgr Veehre e Auf dieſe Fragen ſchwieg der Kerl Römerinnen zur Zeit des An legten e
ieß einen leichten wi Ton durch die Raſe und Na und außerdem wenn nicht des Gefreilen Nachricht ihn an einander durch üppige und großa Ha n zu

machte ſich davon Wie ein Fuchs ſchnürte ſie dedächtig dem belaſtet hätte ſein Schrecken bei der Feſſelung das unverübertreffen die in der u au e Haar
Walde zu Noch ein rötliches Schimmern zwiſchen den hohlene Entfetzen beim Ableſen des Sündenregiſiers bei beſtanden Auch falſche Locken run Wt en u z
ſchneebedeckten Sträuchern dann war ſie verſchwunden dem Befehl den verſteckten Pfad zu zeigen ſein ganzes ver ordnet waren damals wie noch oft r ſpä W Zeiten W
Henſelmann aber atmete tief auf Dann lachte er in ſich ſtörtes Weſen drückte ihm das Kainszeichen auf die Stirn in anderen Ländern Mode im alten Rom ementſprechen
hinein und gab ſeinem Max der ſo ausſah und doch und mit einem wohlgezielten Flintenknall warfen ſie die ſtand der Handel mit Menſchenhaar zu jener Zeit in hoher
io kluge feurige Augen hatte ſo feine Feſſeln Höllenpforte hinter ihm zu Blüte und nachdem Cäſar Gallien erobert hatte war ins
einen freundſchaftlichen Knuff mein Sohn wenn So nun ſind wir wieder unter uns meinte Kamp beſondere das blonde Frauenhaar der germaniſchen Frauen
die wüßten wat ſich unter unſere Schäbigkeit verſteckt hätten wir Henſelmann hier dann könnten vir einfach über von den römiſchen Schönen ſehr geſücht Cäſar ſelbſt achtete
wenn ich das Abenteuer ſpäter ergähl glaubt es uns kein den Paß auf und davon Das wäre gelinde geſagt eine es nicht für zu gering ſich neben ſeiner Feldherrntätigkeit
Menſch eine richtige Räubergeſchichte drinne ſind Dummheit mein Lieber was hülfe es Der Weg liegi damit z beſchäftigen daß er bei den beſiegten Stämmen
wir wären wir nur erſt heraus den Räubern ſichtbar wir hätten ſie auf dem Halſe ehe ein j große Mengen von Frauenhaar einſammeln ließ b er

Und Max nickte mit dem Kopf als habe er ver einziger um Raherlünn drin wäre r Nein ich hab es an dann nach Rom mitnahm und verkaufte

ſtanden ausgetiftelt erſt der Geſellſchaft den Garaus machen als diger Frei t zJ zage Suhrer oder Geiſel brauchen haben wir ſe erſ zwiſchen e den Nrttee du ermetete gern Le Serdeleeer
Der Froſt war böſe über Nacht Die Bäume uns und der Schlucht dann gibt s keine Rettung wenn ſie kehrs hat die Stocholmer Freihafenkommiſſion veſchloſſen

ſtanden kahl im weißen Feld auf dem die gerollten und es nicht vorziehen ſich die Hälſe zu brechen den Hafen um noch ein Kai von 150 Meter Länge und
gekrümmten Blätter gro Raupen gleich in zuſammen Alles klappte Die Vorpoſten kamen angejagt und mel 60 Meter Breite zu erweitern Die Kommiſſion hat bereits
gewehten erſtarrten Vor der elenden Hütte deten die Heranziehenden Auf ſaßen ſie wieder manch die Einwilligung der Regierung zu den Erweiterungs
ſtanden die beiden Vettern e Rittmeiſter Ebenrod und einer faltete die Hände und ſagte leiſe Gott ſchütze ihn und arbeiten nachgeſucht
fein junger Leutnant Kamp Hinter ihnen lag Lene des dachte an Fritz Henſelmann ohne dem ſie wie Rattten im c
Sefreiten Henſelmann l Terrier am Boden ein Bild Loch erſchlagen worden wären Der Jäger aber dem die G

namrenloſ Die armen Pfoten blutig zer Obhut über die Lene anvertraut war ſtrich ihr über den l

Vag
er ngſchunden mit zitternden Flanken ließ ſie ſich widerſtandslos rauhen Kopf mit den abgrundtief guten Augen Töw man

d

Preis Rätſel

bewegungslos wie ein Klotz Und das verdorbene Heu ver Verſteck wohl geborgen von Weſten her über eine kleine
peſtete mit feuchtfaulem Geruch den Raum und die atem Böſchung nickende Pferdeköpfe Ein zwei immer mehr 7
müden Lungen der Schläfer Steh re Henſel Räuber ſorglos ritten ſie dahin in der Entfernung Kin F
mann ſchickt Nachricht Das Schütteln nicht viel doch derſpielzeug gleichend langſam bog der Trupp nach Süden
das Wort Henſelmann jagte den Schlaftrunkenen raſch ab der Schlucht zu Einige der Reiter ſprangen ab die
in helles Wachen hinein Stundenlang mußte die arme Tiere ſtanden mit hängenden Köpfen und knabberten hung
Lene über das Eis geraſt ſein ſagte der Vetter und reichte rig an den vereiſten Büſchen herum Da der weite Wieſen
ihm den Zettel den der Hund in ſeinem Halsband getragen damm ſich gegen den Stein zu ſenkte ſo konnten die da unten
hatte Lies dann weißt du daß unſere Ahnung nur zu jede Bewegung der Bande beobachten ohne ſelbſt geſehen
begründet war Bei dem bläulich grellen Licht der Taſchen zu werden
lampe las der Rittmeiſter was ſein Gefreiter da oben in Lene zitterte Ernſt Kamp ſuchte ſorgſam die Rotte ab
den Bergen geſchrieben hatte den Tod im Rücken aber aber er fand den Gefreiten nicht und doch war der über
den treuen bedingsloſen Mut der Selbſtopferung im Herzen feine Jnſtinkt des Tieres im Recht Von den Gäulen da

Er wurde blaß ſo blaß daß ſein junger Leutnant faſt droben hatte ſich ein ſchwarzer kräftiger Hengſt losgelöſt und
Mitleid fühlte Es iſt noch früh genug Alter gottlob bummelte gemütlich über den Plan Als ihn der Leutnant
daß Henſelmann auf den Gedanken kam Gut daß wir ihn in das Geſichtsfeld ſeines Glaſes bekam zuckte er zuſammen
überhaupt bei uns hatten Doch komm heraus an die Hellmut ich ſeh ihn Wen Henſelmann

die Fürſorge eines pflegekundigen Jägers gefallen Wenn s tau Oldeeren dem deiht keen Kaugel nix und Lene win Be S
auch nur ein Tier iſt tun Sie als wär s ein Menſch hatte ſelte leiſe Aber jählings richtete ſie die koupierten Ohren Problem Der Dieb
Leutnant Kamp angeordnet Dann war er in die unglaub hoch und ſog die Luft ein wie ſie zu tun pflegte wenn ihr Tch niedrige ſchmale Höhle ochen in der ſie zu zehn Herr ſie zu Hauſe gelaſſen hatte und auf dem Heimweg war Bee 5
die Nacht verbrachten Er ſchüttelte den Rittmeiſter der Das ſagte auch Ernſt Kamp und machte eilig einen Satz e 3 e
in tiefen Betäubungsſchlaf der Ueberanſtrengung lag vorwärts zum Rittmeiſter Und dann ſahen ſie in ihren c

g S e

Luft hier erſtickt man ja und an dem abgetriebenen Henſelmann Ja unter dem Gaul hängt er wie er
Hund vorbei traten ſie in den beginnenden Tag hinaus es oft vormachte Er iſt doch ſo ein halber Cowboy Gib einer tun
Die Höhen ringsum glitzerten in dem froſtgehärteten Schnee Herrgott er nimmt die Richtung auf uns zu und die Roch Kopf hi nd S
mantel Mit zuſammengepreßten Lippen ſah der Rittmeiſter Bande merkt noch nichts jetzt drehen ſie ſich um So vitds ein Weſen das ins ſchafft
auf die weiße Pracht Geh nimm es dir nicht ſo zu Hellmut los Von der Höhe her blitzte es ein Zur Zeit gar vie Bordeuß
Herzen tröſtete ihn Kamp gutmütig daß wir verſprengt leiſer Knall noch einer kam mit dem Wind herüber
wurden iſt nicht deine Schuld du haſt getan was du konn Hatte die Bande Verdacht geſchöpft die leere Schlucht Fuflöſung des Preisrätſels aus Kr 7
teſt das bezeugen wir dir alle freu dich über die zu früh entdeckt waren ſie ſelbſt geſehen worden Auflöſung des Problems Winternacht

a r a uns Wie des dich Der n i Gaul raſte den Plan ihm Auf Wintersleid folgt Frühlingsfreud
über die Vergeltung die wir nehmen werden e Sonne entgegen an ihm vorbei die Jäger wie der Sturmwindden Schnee erweicht hat den Rumänen habe ich ſo hurra hurra de Has Anſwſens r erraten

2 à 7 afeſſeln laſſen daß ihm der Mut zum Piep ſagen fehlt Er Die Bande wandte ſich gegen die Schlucht zurück wo
hob das Fernglas an die Augen und ſuchte die von Henſel der mit ſchmutzigem Schnee bedeckte Aufgang ſchlammig Rätſellöſunger ſandten rechtzeitig ein
mann angegebene Tanne Noch iſt alles in Ordnung breiig heraufglänzte Doch hier ſtockten ſelbſt die kleinen Georg Bittner Helmut Friedrich I Müller R Tevpohlder Schnee iſt glatt und unberührt wir haben alſo Zeit behenden Bergtiere warfen ſich zurück und bäumten daß patver tädh Helmut Helftriht e re Stternien

genug unſere Leute können von da aus beim R mancher Reiter im Schwung des Aufgalopps bügellos wurde z ehe e Sagen z
wicht geſehen werden nur dieſe Hütte hier Laß dich von und im hohen Bogen aus dem Sattel Das war keidem Spion da den Weg hinausführen ch bleibe hier bis Kampf da winte die deutſche See acht entehrt in der St en See c e en 9 e
ihr oben ſeid Du bleibſt nicht allein Verzeihe Hell Bezwingung von mordgierigen Vagabunden Gebunden Keller Hans Hermann Frenkel Heinz Heydrich Alma Kerſten
mut dem Rittmeiſter muß ich gehorchen den r bitte wurden ſie und wie eine Herde Vieh getrieben Nur die Hberröblingen Sachſe Freckleben Johanna Vareſel Erwin
ich mir den Willen zu laſſen du oder ich einer muß unten an der Schlucht anlangten im Augenblick als die n r re An S Schmiede
der erſte oben fein und das iſt deine Sache einer muß Rache begann entkamen Sie flohen Srandt Paul We en i F u
der letzte ſein und das iſt meine Da wandte der an Jm jähen Angriff war Fritz Henſelmann vergeſſen Stüwe Alma Kasbrück Alfred Karſch Voigt Merſeburg Frau
dere zu dem Trüpplein Leute die fertig zum Aufſitzen auf worden Als man ſich nun zum Steindamm zurückwandte Variag Mühlbach Siegfried Venner Gertrud Koch Siegfried
ihn warteten da tönten den Jägern ſchon von weitem das Tanggezogene Shtteyer Fig Aekin S Sie ne eVreoran Radolescu vom Rittmeiſter mit geſpanntem Heulen eines Hundes entgegen Das iſt Lene ri örbiHahn in Schach und n Willen gehalten f ſie der ſchreckt der Leutnant und raſte zügellaſſend davon S ginnen Stern Libnte Lider Sie
Felswand his p7 4 nde und ſahen hier zu großen z war Lene die ſo jammervoll heulte Und es war Marx erſ R S e J

derraſchunc Schöbe r mann Salzunn Enge a e war er verendet auf der Seite Le An es war Fritz Henſel Frau Tauſch e Wilhelm vaebete Marie Vnlerzu einem mann der mit gehrochener H zerſchmettertem Knie und A e r e eung tiefer Kopfwunde beſinnungslos unter ſeinem Gaul lag der li mm e wer SudwegDer es war i es Ah ln e e dibag h nd zwarich
heult kein fo ein Kind ſagten dieund en die Niemand We ſie ee

r von dem ſie das Fleiſch genommen Sie ſaß acſchäftsſtelle abgegeb die Aufſchrift Rätſel trim Schnee und heulte ß ſelge de Trägern en n e genauer Adreſſe derjeden e t e i
Verwundeten über den Paß trugen und heute da S der en d rege damit bei der Auswo



u ſeinem Ausgangspunkte

der die t weineswegs e ſportlichen Zwehen chen b da n
re vergangen ſeit der Zeit

kei

da wir den ſfſen rt lügen eines Franzoſen
be adrennerecee i gen und pankelnt

auf den re Wieſen e Damals war das
S des Lu

mit man kurze geringer Höhe durchmeſſen
konnte Aber man ſchon damals daß hier auch
für das Fl nur für das ſchon woh rteZeppelin u Aufgaben in der Zukunft bereit waren

re icken iläriſher Wie vetehreehenher Ate Wie

itäriſcher wie ve edieſe Aufgaben in militäri Hinſicht gelöſt werden davon
n wir in den en von den Fronten tagtäglich

unterrichtet Wir haben im Flugweſen ein glänzendes Bei
ſpiel für die Entwickelung einer rſgrünguis rein ſportlichenidung zu einer allgemein nützlichen und nentdehrligen

Einrichtung vor uns Und wenn der Friede einmal wieder
über die Lande gekommen ſein wird dann wird das Flug

neben ſeinen militäri Aufgaben zweifellos auch
Verkehrsaufgaben zu erfüllen haben

Eine ähnli Enkwickelung aus ihrer urſprünglich
ſportlichen Natur heraus zu gewaltigen verkehrstechniſchenEinrichtungen haben das Ravſehr und das Kraftfahrweſen
durchgemacht Wenn wir nun noch den Schießſport aus
nehmen der aber im Gegenſatze zu den hier genannten Sport
arten die ſich zu militäriſcher eutung herangebildet haben
gewiſſermaßen erſt aus einer bereits vorhandenen mili
täriſchen nrichtung raus entſtanden iſt und wenn wir
ebenfalls den uhlauf und den Schlitten als Ver
kehrsmittel gelten n ſo haben doch alle die zahlreichen
anderen Sportarten keine Ausſicht ſich aus einem Sport zu
einer Einrichtung von allgemeiner Nützlichkeit zu wandeln
Das gilt von den Hallenſpielen wie von den Raſenſpielen
So wird das bekannteſte Rafenſpiel der Fußball immer nurSport bleiben und ſelbſt der Pferdeſport wird trotz ſeiner

a rſerrchreft für die Landespferdezucht eben doch Sport

Aber dieſe ſportlichen Spiele wenn ſie auch ſtets nur
Spiele bleiben werden haben doch bedeutende erziehliche und

undheitfördernde Aufgaben und darum verdient ihre
ge die e Anteilnahme und Begünſtigung aller Be

völkerungskre ſe Und ſo können wir denn aus vollem Herzen

den in Halle m Verband der Mittel
deutſchen Ballſpielvereine der die Ballſpiele
eifrig pflegt herzlich a und ihm vollen Erfolg ſeiner
Tagung wünſchen an Sonntag nachmittag bekanntlich der Austrag des Spiels Proring Sachſen geren König
reich Sachſen auf dem Sportplatze am Zoo ſchließt 9

Frgenmſtk Am Sonntag Okult 3 März abends 6 u
ſtaltet der Frauenverein für Armen und Krankenpflege zu

SHalle Giebichenſtein in der Bartholomäuskirche eine
Es wirken mit Frau ilde SchmidtHaym und Frau Johanna
Wolff ferner die Herren Edſtein Siebenhrodt und Viol ſowie ein
gemiſ Chor Mit Rückſicht auf den wohltätigen Zweck iſt der
Veranſtaltung ein guter Erfolg zu wünſchen

Eurt Wilce das beliebte Mitglied des Stadttheaters ver
am 2 März in der Loge zu den fünf Türmen einen

v T Es empfiehlt c Wit zuThaliaSaal vollkommen ausverkauft war e 3

Provinzial Nachrichten
Rietleben 16 ruar Das Eiſerne Kreugz erhieltUnteroffizier Wilhelm Winter von t 9 e
H Halleben 15 Febr Verſteigerung von Vieh

und land wirtſchaftlichen Zu der geſternim Gute des dem Felde der Ehre gefallenen Gutsbeſitzers
Parihier anberaumten Verſteigerung von lebendem und totem Jn
ventar hatten ſich zahlreiche Kaufluſtige eingefunden ſo daß ſich
bald ein lebhaftes Geſchäft entwickelte Alle zum Verkauf ge
kommenen Gegenſtände wurden teuer bezahlt Jnsbeſondere ent

er e re ger erk e die jährliche PachtPen gt achtungen ug re den Verhältniſſen 50 und darüber pro Morgen
Merſeburg 15 Febr Zur Steuerung der Vieh

not ſind ſeitens der Kreisverwaltung neue en im
Gange So wurden 62 Stück gutes M im Preiſe von 500
bis 600 Mk verloſt Der Andrang der Käufer war ſehr groß

die Viehvreiſe den ärtigen Kriegspreiſen beiS

Weiter den Landwirten Ferkel in
zu billigſten Preiſen werden n derr Kreiſes der KöniglLandrat am ntag mit den Guts einewichtige Beſprechung ab Prorektor Plath vom en Semi
nar iſt zum Seminardirektor in Wnuſtorf Hannover ernannt
Der Dachdeckermeiſter Steinmüller aus Körbisdorf ſtürzte bei
Reparaturarbeiten am Schloſſe zu Bedra ſo unglücklich ab daß er
gleich darauf ſtarb

Alsleben 16 Februar r h 7 G Flöterſche Gut hier ging durch Kauf in die Hände Gutsbeſitzers
Köhler Körbisdorf über

vermiſchtes
Fünfzig Kinden verbrannt

Nach Blättermeldungen aus Montresol Kanada kamen
bei einem Brande in einem Kloſter der Grauen Schweſtern fünfszig
Kinder die im vierten Stockwerk ſchliefen ums Leben

Vor der Gerichtsverhandlung geflüchtet Wegen ſchwerer
Amtsverbrechen ſollte ſich Donnerstag dec 53 Jahre alte
Sparkaſſenrendant Wilhelm Balke aus Müllroſe vor dem
Schwurgericht in Frankfurt an Oder verantworſtten
BValke hatte ſeit zehn Jahren viele Tauſende Spareinlagen
der Landbevölkerung unterſchlagen Zengen und Geſchorene
waren verſammelt nur der Angeklagte erſchien nicht Er
war in letzter Stunde da das Gericht ihn auf freiem Fuß
gelaſſen geflüchtet

Einem verhängnisvollen Schreibfehler iſt die Einwohner
der Stadt Buer in Weſtfalen inſofern zum Opfer e

ls ſie mit 50 000 Zentnern Kartoffeln in dieſem Winter zu
kurz kommt Von der Reichskartoffelſtelle wurden der Stadt
286 000 Zentner zuerkannt doch lautete die Anweiſung wie

jetzt herausſtellte nur auf 236 000 Zentner Die Reichs
rtoffelſtelle kann jetzt keine Kartoffeln mehr nachliefern und die

Buerſchen Einwohner haben das Nachſehen

Letzte Depeſchen

Der rumäniſche Miniſterpräßtdent
ſür den Frieden

WTB Bukareſt 16 Februar Meldung des Wiener
K u K Zuverläſſigen Nachrichten ous Jaſſy zufolge
hat General Avperescu ſein Kabinett noch nicht vollſtändig
gebildet Die Grundlage auf der es nach Averescus Abſicht
zuſtande kommen ſoll iſt der Friede mit den Mittel

mächten 2kriegstagung des Hanſabundes
Berlin 16 Februar Pri mm Der Geſemtausſchuß des Hanſabundes tritt am 20 Februar zu einer

Kriegstagung zuſammen Ueber den wirtſchaftlichen
Jnhalt der Friedensverträgeſprechen Reichstagsabg Geh Juſtizrat Dr Junck Leipzig
und Regierungsrat Trof Dr Leidig Berlin

Durch eine Mine vernichtet
Amſterdam 15 Februar Wie die Niederländiſche A

exfährt iſt heute mittag in der Oſterichelde das Dampflolſen
boot 14 beim Suchen nach einer von Fiſcherfahrzeugen ge
meldeten Mine durch eine unterſeeiſche Exploſion geſunken

Ebenſo ſt das Fiſchfahrzeug Arnemufden 167 das an der
Nachſuchung beteiligt war in die Luft geflogen Von der
Bemannung des Dampfers ſind der Kapitän und 5 Mann

der n Leben gekommen außerdem 3 Mann der
Beſatzung Arnemuiden 16

Nach Lage der Sache ſcheint das eine engliſche Mine ge
weſen zu ſein

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenftimmungsbild

vBerlin 16 Februar An der Börſe hielt ſich das Geſchäft
in ſehr engen Grenzen Jmmerhin war eine etwas freundſicher
Stimmung feſtzuſtellen da die Abwärtsbewegung zum Stilſtans
gekommen iſt und vereinzelte Kursbeſſerungen erfolgten L
haftere Umſätze zu erhöhten Kurjen erfolgten wiederum in Stegug

Romana Ferner ſetzten die Aktien der Slomana Salpeterwert
ihre Aufwärtsbewegung fort Rheinmetall ſtiegen anfangs ar

hnlich konnten aber den Eewinn nicht in vollem Umfange b
ten Von Hüttenaktien zogen Oberſchleſiſche Eiſeninduſtrie

kräftig an während die übrigen gleichartigen Papiere gut be
hauptet waren Als gebeſſert ſind noch Hirſch Kupfer zu nennen
Ruſſiſche Anleihen waren gefeſtigt ruſſiſche Banken abgeſchwächt
Die Deviſenkurſe blieben heute unverändert

Gefreſde

Berlin 16 Februar Die vor einigen Tagen erwähnten
Gerüchte über eine bevorſtehende Erhöhung der Strohhöchſtyreiſe
beſtätigten ſich Einzelheiten ſind indes noch nicht bekannt g
worden Jm hieſigen Verkehr iſt das Geſchäft in Sagtgetreide
was lebhafter geworden namentlich Gerſte iſt ſtärker angeboten
dagegen läßt ſich Hafer ſchwer beſchaffen da die einzelnen Kreiſe
die Ware nicht herauslaſſen Jn landwirtſchaftlichen Säm
reien richtet ſich das Jntereſſe der Käufer in erſter Linie auf Se
radella ferner auf Gemüſe und Rübenſamen Jm Rauhbfnutter
Zpaft hat ſich im allgemeinen nichts geändert Wetter Schö
alt

Der r der Rheiniſchen Metall und Moſchinenfahrit
Düßeldorf das Geſchäftsijahr 1916 1917 ergibt nachdem di
bisherige Sonderrücklage durch die Kriegslage mehr aufgezehrt
war und eine Sonderrücklage oon 10 Millionen Mark geſchaſſen
wurde einſchließlich PVortrag einen verfügbaren Gewinn von
4 870 064 rk der wie folgt verwendet werden ſoll 20 Prozent
Dividende für die Vorzugsaktien 18 Prozent für die Stamm
aktien ferner einen außerordentlichen Bonus von 50 Mark für
j Voxzugs und Stammaktie Vortrag auf neue Rechnung
1 s 506 Mark

TrothaSennewitzer AktienZiegeleienGeſellſchaften zu Seu
newitz Die Geſellſchaft ſchließt das Geſchäftsijahr 1917 mit einem
Reingewinn von 73 392 Mk i V 32 913 Mk aus dem auf das
Aktienkapital von 600 000 Mk eine Dipidende von 8 Prozent i
V 4 Proz verteilt wird Jn der Vilanz erſcheinen Warenvor
räte mit 43 408 Mk 60 201 ME und Dehbitoren mit 170 132 Mk
161 369 Mk denen Kreditoren in Höhe von 38 370 Mk 35 19

Mark gegenüber
Halberſtadt nburger Die Einnahmen be

tragen Januar 1918 178 130 gegen das Vorjahr mehr
3380 Mark

Ueber die Stärkefabeik Gommern E G w h S in Gommern
wurde Konkurs erklärt

Elbe 16 Februar
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h in verkaufen
S

Sparkasso Wahren Leipzig

Unter Bürgſchaft 18 Millionen Mark
der Gemeinde Einlegerguthaben

Beſchäftsgzeit 8 u Uhr Sonnabends 2 Uhr
Keinzerriſenerstrundfurehrl

bringen dder

e

Wenn Sie mdieſelben herſchicken ſo erhalten Sie aus 6 Paar zerriſſenen Strümpfen

4 Paar 6 zerriſſenen Socken 3 eeiner geſ WMethode wie nen hergeſtellt ſodaß ſeige auch zu
H uhen getragen werden können Füßlinge wenn auch ſotal
z keinesſalls abſchneiden Preis pro hergerichtetes Paara

erraner Strumpf Groſreparuturwerkfätte
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Statt besonderer Meldung
Gestern abend um 10 Uhr entschlief nach

Heinrich Taeger
Im 73 Lebensjahre

in tiefstem Sehmerz

W m Blüthner Ducanola SeW a
e r eT e er Pianols PianoKaufen Off unter Kl 200 en eingetroffen und preis

heute mittag Kleine Villa Gr Utichſrete 33 34nach geöffunet d e e c a c
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Paul Schauseil Co erere te annahme und Verzineang von
Verkehr Spar Finlagen Depositen

StahlkammerHallo a /S Bittertelä Delitzseh Eilenburg ausläncisohen Banknoten n T i mit vermiethbaren Schliessfächern
Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Kaffee t Roland
Täglich Künstior Fonroerte

Beginn Sonntags 4 Vhr wochentags 7 Uhr

e ä
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Organe hervorragende Erſolge bei Ernr
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ch oder direktzu

A lt Heid elb er durch die Verwaltung der K Mineralbäder Kissingen u Bocklet
aufgeführt vom hieſigen Stadttheaterperſonal in den KFiachdruck in dieſer Faffung verbotenen n Eigentum der Saale geitung

Thalia Sälen heeSe i u Eiſenbahn Fahrplan ſt Stalion Halle
werden bei den Goldankaufsſtellen Franckeſtr 5 und Wein
ſtube des Ratskellers beim Verkauf von Juwelen und Gold Güttig vom 10 Februar ab Ohne Gewähr

ſchmuch träglich zwiſchen 10 a 1 und zwiſchen 3 u 5 Uhr verabfo eAnkunft von n Abfahrte n W me 1247,148 W II G T Berlin göi V 3 WI los 1266 210e 94e 1012 102 10 I 2 So 528 545 7 338 821 paneme enee eE e 24
orns me ren W 1048f 1258 130 4561 S220c Risenach W 122n 158 3 6e2 0 u

Ausstellung der Möbelfabrik 524 721 h 732 71h 824 223 W s p 1702 104

e a ges m T 1148 pAlbert Martick Nachfolger r War We Wo o WW 437 W 721 822 U Leipzig 358 Gaz U 7a1 U 789e 1042inhaber Richard Ziemer U 104 W 102
Halle a S Alter Markt 2 72 W g88 1028 V 111 333

reichhaltige Auswahl in G W 621 923 9028 Magdeburg Not anW 585 g W o
Herrenzimmern Speisezimmern Wé6is W742b U754 1080 W 130c Cassel w v e W 615sf 845 g 188

458 h 642 V 922 U 702Damenzimmern Schiafzimmern a 548 WV geacd 1222
W ha a 731 1028 W 1288 5077 wr a 768 W 1116u 7e2 gai 1220 Halberstadt V a02 10 am en

W suvor Kriozeneeehass r Oel 3 Fotte Berno re en

angegeben 4 WagenklaſſeSeindotter Wohn und Alle Züge mit ſtark gedruckten Stundenziſffern find D Züge und führen ſoweit nicht anders angegebenenf r außer lohnenden Abnahme
l 3 Wagenklafſepretſen für Senf außerdem We verkehren nur an Mochentagen Van Urlauberzug
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Für die h Gegend kann beſonders der Eiſenach a von Erfurt b von z Naumburg c von München über

Anban vos aber an Leindotter und e e rempfohlen werden Mücheln g von Weißenfels n von Corbetha j disCorbetha k b s Weißenfels m nach München n nachaheres derch die unterzeichneten Kommiſſionäre des Kriegs
aus chuſſes Stuttgart

0 2 Caſſel a von RNordhauſen Sonntags von Sangerhauſen b S von

BergaKel t Bl d ejohannes Hermann Kühno 60, 6 m b ne
Magdeburg bis Sangerhauſen g vochentags bis Caſſel Sonntagsbis a e Seinen bis Eisleben k bis Nordhauſen

4 e a von Eilenburg d bis SHettſtedt a von Dölauer Heide b e
e Heide d bis Chlme

Zuſammenſetzung der FahrpreiſeWer Lebensmittel
und Kolonialwaren t Gnhenekah ſte 1 hen in Parſenergzeen e

anzubieten eder zu kaufen wünscht bedient sich am s Gr in l beſtehen aus dem Eitnheits
Basten d führend Fechzeitung des Lebensmittelhandels 2 22 4 in IV las r w

ie Molonialwaren Woche 2 Fahrkartenſteuer bei einem Fahrpreife von in M i
Enthelt ständig viele hunderte Anzeigen Angebote und al e e e z m J vig J VisKauigesuche Zelenpreis M 108 Abonnements mr abpreis M ar Jahr Probenummern M l 10 7 3 3 4 iVERLAG OSKAR MVLI ER 4 Co BERLIN W ST 22 0 0e W ii88 See e ewo e 30 v e 2 222888 e e 267 2 200 r 400 800Zann Ia feſte ch nelzusazujchlage in I g in U u L Kl 4 Ergänzungsgebühr

75 km 25 0,50 bei einem Fahrpreiſe bis 5 3Atoller w e W ber 0ber 150 C T 00 D 200 v 10 i i 9 2 13

U 810 V 1120 35 W 6e

W 6G1ö a 722 1352 Hettstedt W 4ä8 c W h c 900 100c 200W I g d V1e 2e
Andewnertee i III ſche h Klaustorbahnhof 540 c W 64 7A8 d

Alle Züge mit ſchwach gedruckten Stundenziffern ſind Perſonenzüge und führen nicht anders

Mücheln o bis Raumburg p bis Erfurt q nach

Die in Klammern angegebenen

1 25 Jn nd jo weiter op 232h Wirsff Bonserpatorium in Sondershausen
a

Gualitätsweine birigenten Besang Clavier Nomposifons Orehosterhochschuls
a der ersten Woaingüter in ganae Fleschen geicnt Orgel Harfe Kammermusik usw Grosses Schilerorchester und

abzugeben Es handelt sich um Mosel Saar iuhrungen dirigiert durch Schüter Mitwirkung in der Hoſkapelle Vollständige
und Rotwelne aus den h 1911 und 1915 Ausbildung für Oper und Konzert Reife Pröhingen und Zeugnisse Preistellen

S Preislisten gteben zu Diensten Versand Kann tur Bläser und Bassisten Aufnahme den 15 April und jederzeit
r sofort erſolgen Prospeki kostenlos HKofkapellmelster Prof Corbachti

8 H Hackert eS b gingen Univergität Jena
h ee zeichnis

e

Das mit dem Wolteratorfte verbunden mit ädt e Z Prof Dr Poszse
m Klas en euf Ausk durch Maglatrat od Direktor

b St v Weinal
Der Unerteht ündet auch während uBeginn e e Mittworh
virenuen Prof e

m er

S Verlag van Otto Hendel in Halle

in unserem Verlage erachien

EkkehardBallenstealt a e mee Soren Eine Gewohiehte aus dem 10 jener

von

Joseph Viktor von Scheffel
M dem BAde es Dichters nd einer Tialeitang

und Geldsorien Binlösung von Zinsscheinen

Die unterzeichneten Firmen ha
ben sich bereit erklärt in der Zeitvom 17 bis 214 Februar auk
EBinkäufe die mit

Goldgeld
bezahlt werden einenRabatt von 10 Prozent
zu gewähren Die Firmen haben
sich hierzu aus patriotischen Beweg
gründen entschlossen und Ver
gichern die eingegangenen Gold
stücke vollständig an die Reiechs
bank abzulietern
Amold FTroitzseh 6 4ssmann
Hermann Bauchwitz d V voreharai

Bbrummer ßepjamin

Burchardt Becher Bruno freyfag
Hempelmann Krause A Huth 60

J Lewin Leonhardt Schlesinger
Geschwister Loewendahl AlexMichel

Hermann Oetting Franz Reich
6 F Ritter H Schnee Nachſoiger e

Sehnelder H G Weddy Pönicke

Weiss W F Wollmer

Generalvertretung
von Chemischer Fabrik föor ein ersfklassiges technisches Reinigungsmiſttel sowie andere eruuhe

Produkte zu vergebenOrganisationsfähigen Herren wird gutes Einkommen
garantiertAngebote erbeten unter T L 237 an Haasenstein J

ogler ChemmnſtzKontoſist verontoristin

mit guter Hand ſicher im Rechnen baldige Einnißgeſaqht e h ähß
Hallesche Maschinenfabrik und

Fisengiessorel Halle
Geſucht zum Z April 1018

ein äußerſt tüchtiger
Hofaufſeher oder Beamter
vertraut mit ſämtlichen Hof Boden nd M
mit Bearbeitung von Saaten Angebote undDomäne Dornburg Saale

Lehrlingfür die Markſcheiderei geſucht

h m u r
ſich melden bei

Anhaltische Koritegwerke
u a Straße 13

Stü itze h
e im h ääh

in achr gro wer Anawahl

Liobanu

net 27Erke Vindeuühlenstroe
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